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Vorsicht, verrosteter Drahtesel von oben!
Die „Fahrradlkantn“ an der Oberreintalturm-Westwand

Die Radlkantn ist wohl mit die bekannteste Route im Oberreintal. Obwohl sie viel begangen wird,
ist sie noch ausreichend griffig und verspricht genussvolle Alpinkletterei.

Ausgangspunkt: Olympia-Skistadion in Partenkirchen,
735 m
Stützpunkt: Oberreintalhütte, 1525 m. Bewartete
Selbstversorgerhütte, geöffnet.
Karte/Führer: AV-Karte BY 8 „Wettersteingebirge, Zug-
spitze“ 1:25 000; Pfanzelt/Buchwieser, Kletterführer Wet-
terstein Nord (Panico)
Weg:Vom Skistadion südwärts durch die Partnachklamm
(gebührenpflichtig). Am Ende der Klamm rechts über eine
Brücke in Richtung Zugspitze/Reintal und in mäßiger Stei-
gung an der Partnach entlang. Auf schmalerem Weg geht’s
anschließend oberhalb der Hinteren Klamm vorbei, bis im
Wald links der Steig Richtung Schachen/Oberreintal ab-
zweigt. Dieser führt über steile Kehren hinauf und dann
südlich (Schilder) zur Oberreintalhütte. Fahrradfahrer 
(Zeitersparnis: ca. 1 Std.) müssen während der Öffnungs-

zeiten der Klamm einen Umweg über die Partnachalm, z.
B. von Partenkirchen vorbei an der Kochelbergalm neh-
men. Das Fahrraddepot befindet sich bei der genannten
Abzweigung zum steilen Anstieg ins Oberreintal, kurz vor
der Bockhütte. Dann weiter wie oben. 
Zustieg: Zur Kletterroute nach der Hütte kurz rechts hal-
ten und dem Steig durch Latschen und schrofiges Gelände
hinauf ins Oberreintalkar folgen. Zur östlichen Karseite
queren, der Einstieg befindet sich auf der Südwestseite des
Oberreintalturms – ca. 40 Meter über einem Vorbau (II)
und unübersehbar markiert durch ein Verkehrsschild. 
Route: Siehe Beschreibung und Topo im Kletterführer.
Abstieg: Nach der 9. Seillänge weitere 100 Meter über
den Gipfelgrat. Vom Gipfel wenige Meter nach Süden zu ei-
nem Felsloch und über steiles Geröll in die Westschlucht (I)
bis zur ersten Abseilstelle absteigen.

Info: Der Name
der Kletterroute ist
auf ein altes, ver-
rostetes Fahrrad
zurückzuführen,
das seit 1965 
direkt über der
Schlüsselstelle in
der 6. Seillänge
hängt. 

ab München 1–1,5 Std.
Bus & Bahn Bahn nach Garmisch-Partenkirchen, wei-

ter mit Radl bis zum Fahrraddepot oder
mit Ortsbus zum Skistadion, von dort zu
Fuß

Talort Garmisch-Partenkirchen, 708 m
Schwierigkeit Alpinklettern UIAA V- oder IV+/A0
Kondition mittel
Ausrüstung kompl. Alpinkletterausrüstung mit Keilen

oder kleineren Friends und Bandschlingen
Dauer 3–4 Std. zum Einstieg, 3 Std. Kletterei, 

2–3 Std. Talabstieg
Höhendifferenz Wandhöhe 230 m, ca. 290 Klettermeter

(9 Seillängen)




